
Der Lecha Caunty Patriot.
No. 22.

(Pennsylvauien,) gedruckt und herausgegeben von Guth unb Helfeietz? No. 3t, in einem der dreistöckigten Gebäude, auf der Nordscite der West Hamilton-Ltraße

Mittwoch, dcii 1-Itcu Alignsl, 18l>l.

Drug Stohr-
Lawall und Martin.

Oa wir beide lZraduir'e d.r Ar,eneibereilungsk»nst

Sttget- und gahnbllrften/?l«idl Älkcbol.
slaiiiphinc, Köhlens von der heften QualilSr. Kvh^

aufs?orlh>ilbafteste verkaufen k?nne».
Pe e tvr al-S vr »p?ein herrliches und wirk-sames Mittel in Hüsten und ZZerkältungen und für

Minderung der Auszehrung. Preis 25 Cents die
Zlasche.

(5. D. Lawall,
DeweeS I. Martin.

Al'cntaun. seb. '27, I«fil. nq">

Das Pennsylvania tjolel.
In der Stadt Allentaun.

Das Pen»isi,!va>lia Hotel

cheii Ecke der 7ten und Lin>
den Straße daßelbe ist

eingerichtet und in al
Ik» Hiiistchten aucgkbißeri.

,?j, neuem Hausrath
versehen worden, und ist sehr bequem für Reisende
und andere eingerichtet.

Seine Betten sind von der ersien Güte; Sein
Tisch soll immer mit den besten Speisen die der
Markt in jeder JahrSzut darbietet, besetzt sein ;

Zn seinem Bär sollen nur die besten Getränke an-
i getroffen werden, Und in dem Hof und Stall
5 soll es an nichts mangeln, und dort wird nie ein .
anderer als ein williger und sorgfältiger Stall-

l knecht angestellt. Kurz, er wird durchaus nichts I
fehlen laßen um sein Haus in Wirklichkeit zu einer
Heimath für Reisende unb Andere zu machen. ? I
Rufet daher an und überzeugt Euch selbst von der
Wahrheit des Gesagten.

i «S°»Er hat auch Einrichtungen getroffen um ein
Omnibus von feinem Hause von und nach den ver-
schiedenen Riegelbahn Depots zu laufen

! Für bereits genoßene Unterstützung ist er höchst
t dankbar, und süblt versichert, daß wrnn gute Be
Handlung und billige Forderungen etwas ivertb

! sind, sich seine Kundschaft, baid »och um Vieles
vermehren wird.

Ephraim Ml>e.
! März K. nqbV

Deimö Spar Anstalt
von Allcntau», pa.

Office? No. 46 Ost-Hamilton Straße, dem
American Hotel, gehalten von I. AI. Vech-

tel, gegenüber.
Priviiegirt ?«» der G.sttzgebu»,,. Mär, :«>, l»M>.

Autorisirteö Kapital <«,<>.

Di« Office ist alle Zage offen, von !> bis :i Ulir.s»-
wie auch Monlag von «i bis bl Ildr Abenbs.

Dung seiner Pflichkcn Sichirbeil gestellr.
President: V. President: Easfier:

William H. An«'. Christian Pretz. C. S. Busch.
T r ii st i e s i

ö. üottil, Zarob tteck, Peler.
Zlllenkaun, Februar 11, nqAM

Privar-Verkauf.
Der Unterschriebene, der nach Westen zu ziehen

qedenkt, bietet zum Verkauf an sei» werlbvolles
S t ü ck L a » d. gelegen in Weisenburg Taun-

! Das Nähere erfährt man bei
Daniel st Weiß.

! Mi yM

Neue Güter
An de nt Pre miumH u t - St oh r.

G.B. Ährrowcekt's
gut- 11. ziappen-Manllfaktur

No. 25, West Hainilton-Straße. Allentaun,
ist setzt mit einein neuen und ausgezeichneten Stock
der schönsten, besten und neumodigsten

Hüten und Kappen schicklich für die
lahrszeit,

versehen, und derselbe verkauft seine Güter zu so
billigen Preisen, als sie in den Seestädten unserer
Union verkauft werden können. Sein Stock ist

Jennings und Bonners neue Style
Spring-Hüte in sich schließend.

und überhaupt alle die Artikel in seinem Fache kön-
nen nicht an «chönheit, Güte und Billigkeit über-
troffen werden, und da er den einzigen vollständi-
gen Hut-, Kappen- u. Strohgüter-Stohr in dieser
Stadt hält, so kann man sich darauf verlaßen,
daß er alle zu wünschende Artikel in seinem Fache
beständig zum Verkauf halten. Seine Hüten und
Kappen sind meistens von seiner eigenen Fabrika-
tion, und wer von ihm kauft, wird sich nie be-
trogen finden.

«sie» Er ist dankbar für bisher genossene libe-
rale Kundschaft, und hofft auf ferneren Zuspruch
derselben und auf einen Zuwachs der Gönner.

Allentaun, April 27. nqbr

Brillen ! < rillen!
Leset dies, und kommt und überzeugt Euch von

der Wabrheit.

<5 l> a rl e s L> M a ss e»»
No. 23 Oil Hamilton - Straßr, gege übe, d>> !

deutsch itformsiten .linche in

A l l e ii r a u n,
Wilnscht bei» Publikum ebrerbuiigii detonni ,» j

wocl ü 1 illen,

hast er ihnen Reib Haren und ihnen l'«lj«re »rtik.l

leit 25, lahren in ist. und auch gedenk,
bier ;» bleiben, w« dann irgend etwa? ,uiiiltg«bracht

! resentirt bat. lind so versichert er weiter da» Pub-
> likum, daß er das Ortical Geschäft rollftSndig »er.

! steht. Er wechselt all« zu allen Zeilen Bläser.

MelvdevnS.
Ein Assorlemenl Melodeons. vcn den be-

it,n Maniifaflurifttn, rapend für Kirchen und pri
oat ,^ai»llltn.?Mcichsiills ein qrobes Alsertement

Alle Arten von llbren, Sackubren und Juwelen
werden auf die kürzeste Anzeige durch die l»ste Ar?
heiter rerarirt-und all« Art>«it überhaupt, die sei-

Er ist bankbar silr vormalia« Unlcrstiihuiig, und
er hoff« burch strikte Aufnierksamteit aus sein Ge?
schäft, auf «ine Zerlbauer der Münk des ixulilisums.

LkarlesMassey. '

Ge se llsch a fts 9k a chricht.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß die Un-

terzeichneten am lsten Tag Februar, >Btil, mit
einander in Gesellschaft getreten sind, unter der
Firma von Burdge und I o n e s, in dem
'lzusmanns-Geschäst, in der Stadt Allentaun Pa.
Ihr Geschäfts Vocal befindet sich an dem alten '
Stanrplape von I.T. Burdge, No. 9. Ost Ham-
ilton «traße, gleich unterhalb dem Allen Hause.

lohiel T. Burdge,
Walter L. Jones.

Februar 27. ngbv

W.u. Marx. M n»»b.

Marr und Runk,
Rechtsgelehrte und Rathgeder in den

Gesetzen,

in den Eauntie» kecha. Nortbamplon. Earbon.
Le>ks. Pucks, u. f. w., werben pünktlich besorgt, j

December 5. nqbv

Tie Grabsteinbaucn'i.
Der Unterschriebene zeigt einem verebrlichen

Publikum erqebenst an. daß seine Grabsteinhauerei
während seiner Abwesenheit nach dem Kriegsschau-
plätze von Ebarlcs Gundelwein fortgesetzt werden
wird.

Meorae Junker.
MiMm. Zlpsil St- l

Neu? (Hilter.

und

Nock, Hosen und Westen. Stoffen von allen Ar-
ten. Farben und Qualitäten und Preisen,

! Halsbinden, Cravats, und kurz allem, was zu
j einem Herren-Anzuge gehört.

Sie geben »ich! vor, dah sie nur allein für Baar

Fertige Kleider.
! Sie haben ebcnf.Nl? ein prächtiges Assoilrnicnl

Trorell und Metzger.
Naron Ttorell. Nathan Metzger.

Allentaun. ?lrnl ?<>!->

Frühjahr lind Sommer

Zi» d Kippen.

(sl>rkE »ild Sailees
.Hüt»!» »nd K"Vpc» <<ii!posiil»!

Stroh-Güte r.
Sie baben auch soeben ein großes Asforteine, l !

von allen A!ten Strobgiilrrn erhallen, die sie au
einem ganz geringen Profit veikausen.

Da sie die einz'ge» Zabiikanten in der Stadt
sind, und alles untcr ihrer Aufsicht verfertigt wird,

so können sie dafür bürgen.
Lhrist und Sauers.

April 17, nqbv

zfü r Daargeld!
bei

<?. M ?kvder,
Au !). Ktraste,

an
H i ' s

Wohlfeilen Bargalus, mir sür (za'ich an.

Extra Schwarze seide.
Brillianter Fauey Seide.

?teuer Style DreßPoblinS.
Neuer Style Irisch PoblittS.

Schöne ÜhallieS.
Große Bargains in Schawl«, seidene Mantilles.

Trimmings, Strümpfen, Handschuhen, Hals-

und ?»>» jeder
Veiieniiung.

in t^rozeries
Cent ; weißer ll) Cent; Molasses, Tip-Top, öj
Cent ; Crtra schireier Golden Syrup l'Lj Cent ;

Kaffee, Reis, Gewürze, Fische, Salz, etc.
IL?" Alle Arten LandeSprodukten werden im

"

C. M. Röder.
Allentaun. Mai 22. nqbv

MantilleS! Mantilles!
Die.Herren Vurd,;c und JoneS,

Schwerz seidenen Mantilles,

Ter Bodugger.
Der Bodugger, oder Sturm Entdecker, soeben

patentirt, ist etwas ganzlich Neues und niemal?
zu Agenten offerirt werden, welche nun überall

! verlangt werden. Volle Besonderheiten weidei
postsrei gelandt.?Addrcßlre -

St>aw »nd Clai?
Bihdefvrd, Maine.

> März k?,

Jahrgang 35.

Nun in vollem Wang!

(Tbwkeb

hat den Stock von Waaren von
TbomnS B Wilson

gekauft unb setzt nun das SlobrgeschLft fert om alten

Etantc. in t>er Hamilion Srral-k, nake dem Square.

lommer-Gütern

Dreß- und /änci» - Güttrn

Hltichfalls, eine herrliche' !lusw..l l
Lawn« und Kambriks,
und Onaliicke Deeain? und Hinglxline.

M s d e Zl W « lT v e

und
Scl'awl« von nesen Mustern und Stoffen.

Verfertigter Ttock»
Seidene Cloare» u»V NlantiUaa.

Frükli'ig« <tlc>abeg.
Sommer Lloake»,

Trimminjz Laceg,

Dreß und Lloa? :c :c.
E i II h r i IN i sch r Güttr

C.npers! Carpets! ! LarpetS! ! !

erteil!

s .Uv, . f... , . 1..

i ' cli e A t» l ;

Edu'ard Xvi?e,
Illcnkaiin, Juni Lü. '»II

Neu e r

Groceri) Stohr.

Familien Grocery Stohr,

Ics und allgemeines Ässorliiienl von alle» Arien der

Zucker. Getrocknete Früchten,
Kaffee, Spezereien,

Thecn, Seifen,
Molasses, Lichtern,

Fischen, Schmalz,
Salz, «.s.w..

ballen, boffi er einen liberalen Tbeil der öffenilichen
«unst,» erholten, wosiir er stets dankbar sein wird.

IValeer t. Smith.
AUeniaun, Juni 2<i> lvlil. n>»AM

Allentaun Akademie.
Das Frühjahrs - Termin bat seinen Anfang

genommen am Mittwoch den 2ten Januar.
Zöglinge werden ,u irgend einer .Zeit angenom-

men und bezahlen nur von d«r Zeit da sie eintre-
ten.

Priinary per Viertel, S 4 iX)
Gewöhnliche Englische Zweig«, 50 bis 5 (tO

Höhere "
" mit Griechisch und Lateinisch K <l<)

" " " und Französisch 720
Musik. S sit>
Für den Gebrauch de« Piano« für Uebung 2 lw
Zeichnen. 2 l><)

Feuerung für den Winter, 5l)

Einige Zöglinge werden In der Familie des
Prinzipals angenommen und zwar an S4tl per

Viertel für Boarding, Waschen und Unterricht in

allen Zweigen, mit Ausnahme »on Musik und
Zeichnen.

I. N. Gregory, Princival.
Januar 2, lB6t. nqbv

Heiraths-Wegweiser.

Will tn in oung. XN.
Dieser geheime Leitfaden zur Tourt-

schip Liebe und Heirath. mit den zr-
fälligen Krankdritrn der lupend,
des Mittel-Alters und die Ä!t!"S

j,>bt zugleich L'it» mit Sut-
ten von dem veibtiratbeien Lebrr dei ten
und T>ü!salen Vesürchlurg n «rd
Widerwärtigkeiten L.iße alle verheir.iibn. M,n»
'chen oder solche die ,u beiratben qederken?denen
aber noch eine kl,ine Hwberniß im Wegr ist?
dieses Buch lesen. Läßet jeden jungen Mann »nd

im Lmide 'S lesen Es i>> voll von
Stichen und gibt Ausschluß über Gttein n'ß, die
ein Jcder wißen sollte Ein wenig Ke> ntriß brim
'lnfange kann eine Welt voll Tri bel verbLt.n

Schicke für ein Eop>e s? 5 Cents »inaekchN Brn
an Dr. N?illiam

n?« II« -pruii! 1 t>!>«i>ub°».

Schatzmeisters^Bericht
Der Süd'Wheithall Lebensstock Versich-

erungs-Gesellschaft.
Ttlghmat? .B u tz» Esq , Schatzmeister der

?Süd Wbeithall gegenseitigen LebenSstock Ver-
sicherung« - Gesellschaft," in Rechnung mit der
besagten Gesellschaft, vom 26. Mal t8Ll) bis
zum 26. Mai A. D. IBKI.

Dr.
Der Schatzmeister belastet sich mit folgenden

Summen nämlich:
ILM. Mai 2«. Saut Auditvrs-Berichl, Sil

" An Tar in Duplikale Nv. 2. 1717 »S
" Strafgelder für Nichlbeiwohnung

der Mitglieder in Dup. No. 2, 59 lw
" Baar empfangen rem SecretÄr, 124 94

»2305. 49
«r.

Der Schatzmeister gibt sich Credit auf folgende
Orders, nämlich :

Für Tar, nicht celleklirt in Dur. v!o. 2. «474 7!t
Ausstehende Strafgelder in Dup. No. 2. 26 7ü

Checks bezablt vom Mai Al, IfttM, bis
Mai 25, IBlil, nämlich :

I8«i». Mai2ti. An Chas. Weierbach, Rind, IN .15»
Zum 5». Franklin Schaadt, Mähre, 12 :«!

" 19. Dienste der Direktoren, fitr's Jahr, 5>4 9»
" " Tai No. I zu assebircn, ö t>»
"

" Grim, Roth und Schantz, E«,»-

unlerfuchen, !l (X>.!
Juli I?<. Hen. Heffman, Verlust einer Kuh, 21 29
Aug. 11. Gideon Roth, Kuhoerlust, 28 29 j

" 25. Charles «ratzer, Pferdeverlust, !i9 6>>!!
25. Andreas Mohr», Kuhoerlust, 27 99 !

Ter. 1. Solomon Sleroer, Rind d». I!l 59 j
" 1. de. do. Kuh, 2» 49
" 21. ReubenSmirh, Kub. 27 99
" 22. Stephen Miller, Möhre, 12» «X>

Dkt. I. benro Mähre, 99 99
" 12. James Bierv, Gaul. I!I5 99

" 19. l'eter Schneider, Kuh. 17 99

Nov. 9. Edward Pe'er. Mähre, 99 99
" 29. Monroe Trerler, Rind, 9 99

Dec. !l. ?liciann Seibert, Kuh. 27 99
" 14. John C. Völker. Zeugengeld, 2 I! 9
"27. Dan. FoUm.r, (Oorneo's Mähre) 87 99
" 29. Michael Sronebach, Anh, 25 29

1891. Jan. 5. James Mohr. <tuk, 22 59
an. 19. Reuben Wenner, Mäbre, 199 5,9
" 2. David ?» i:bler. Gaul. I>2 59
" 2:Z. Wm. Marr, Anwalts Gebühren 5 tili

" 2!i. Samuel Klein, Rind. 9 98
" 2!i. George Roth, jun., Kuh. 49 59

j " 25. Georg« Hausman, Mäbre, 99 99

März 12. Cba>>. Krämer». Gaul, I!<s lUI
" 39. Salomen Vogert, Mähre, 45 99

April I. M. ». Ritter, Ga»l, 97 59
" I. Peter Trorell. K»h, 29 79
" 11. Abraham Hiestanb. Gaul, 99 99
" I!t. Zbomas Kuh. !!l 59

" 19 Jobn Kub. 13 s<l

i Mai I!l. Miller, Mäbre, XI 99

3 Pro.ent Commit-ion auf !j>1274, Tar und
> Strafgelder eoNeklirl, 38 24

»2329 I«!
j Bilanz in Händen des Schatzmeisters, 99 33

!
»2395 49 l

Wir die unterzeichnet«» Comiiiitlee.
! bicruii». bah wir die obige Rechnung des T. ü tz. I

Schulmeister, wie .'«rbesagt, »nterf»cht unt

Cents in ben Händen bcs besaaren Schabmeisters
finden?mit Einschluß ein.s Chttts siir 135, Zbalcr
an Charles Krämer u. Söhne qegeben, welcher aber j

s ncch unde,aklt ist, und dem Credit vsn ? Lu b
! beigefügt wurde

H. I. Schantz.
Tilghman H. Domep,

Sanford Stephen.

Bericht deS TttretärS
!E. F. B u tz, Esq., Secretär der ?Endivheitball
i gegenseitigen LebenSstock Verstcherung» - Gesell-

schaft," übeireichte besagter Gesellschaft fvlgen-
> den Bericht und beigefügte Rechnung, nämlich :

Dr.
Der Secretär belastet sich wie folgt :

Prämien empfange» auf 121 n«ue Poliien,
vom Mai 29. bis Mai 25, 95

Auf zusätzliche Pelnies während bem Fis-
cal Jahr, I l 93

Prämien auf zusätzlich« Pslizie«,

»282 «1
<>tr.

E. K. B u x dtzahlt« in die Scharia»»»«!,
rom Mai 29. 1899 bis Mai 25. l2l »4
Bilan, in vändcn des Secrelärs, am 29.

Mai IBNI. 5157 «7

»2 2 91
Wir, die unterzeichneten Csmmittee, bescheinigen

biermit, baß wir die Bücher unb Rechnungen ron
E. F. B u ß, Seeretär ber Süd Wheitkalt Sehens-
stock Versicherungs Glsillschast unicrsucht unb richtig

H. I. Schantz.
Tilghman H. Dorney,
Sanford Stephen.

August 7,1691. nl>3m

Bauern, sehet hier!
l Ein großer Borrath

Vnuerei-Mascliincn
zu haben bei

Breuer unk» Monn^,
nahe dem Markihaus in Allentaun.

Dreschmaschinen und Pferde,zewalten,
Mal) Maschinen, -säe-Maschinen,

LZelsch k 0 r n-S cheller, Str»hschnei-
d e r, u. f. w.

Kommt und prüfl t für euch selbst ehe ihr sonst-
, Ivo

? linsere Preise sind billig und alle
Maschinen sind von der besten Slt.

Iml! h, lSiZt, iiüZM

Bilder
für jeden Preis herabgesetzt.

S. W Bureaw's
Pl'sroqrapk-und ?lint'ro»vpe -Ge.llerie.

No. 7 Ost - Hamilton Straße, Allentaun.
(Drei Thüren »»terholb b«m Allen Hause.)

Nach vieljähriger Erfahrung in der Photogra-
phen-Kunst, und durch die liberale und zuneh-
mende Unterstützung welche mir in den letzten lah-
ren zu Theil geworden, bin ich bewogen worden
das Publikum zu benachrichtigen, daß in neuerer
Zeit große Verbesserungen in dieser Kunst gemacht
worden sind. Ich bin nun dadurch in Stand ge-
setzt, Bilder erster Classe zu liefern, als lebensgroße
Photographien, einfach oder ausgefertigt
mit Tusche, Wasser- oder Oelfarben ?Ivon-
siypes, Ambrotype«. Melanotppes
in jedem Stpl an herabgesetzten Preisen.

Da meine Einrichtungen, nach dieser Kunst Bil-
der zu nehmen, vollständig sind, bin ich lntschlos-sen diesem Geschäfte meine ganze Aufmersamkeit zu
widmen und schmeichle mir mit der Ueberzeugung,
das, ich in, Stande bin allgemeine Zufriedenheit zu
leisten.

AmprvtypeS für ÄS VentS,
vollständig mit Cäse. Alle Arten Bilder werden
kosirt und zu Lebensgröße vergrößert.

Vergesset nicht den Platz, No. 7 Ost-Hamilton
Straße. 3 Thllren unterhalb dem Allen Hause.

August 7. uq?m

Na chricht
Wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten

als Erecutoren von der Hinterlassenschaft des ver-
storbenen Benjamin Smith, fen., letzthin
von Ober Maeurgie Taunfchip, Lecha Caunty,
angestellt worden sind. Alle diejenigen Personen !
daher, welche noch an besagte Hinterlassenschaft
schulden, sind hierdurch aufgefo?d,rt innerhalb 6
Wochen anzurufen und abzubezahlen, ?Und Sol-
che die noch rechtmäßige Ansprüche an dieselbe zu
wachen habe», sind gleichfalls ersucht solche inner-
halb der nämlichen Zeit wohlbesiatlgt einzuhändi-
gen an

Benjamin Smitl), )

Daniel swith, / Ex'ors.
Jonathan Smith, )

Juli t7. nqöm

Orgel- Einweihung^
Die neue Orgel in der neuen Kirche in Zions-

ville, Ober - Milford Taunschip, Lecha Caunty,
wird feierlich eingeweiht werden, auf Sonntags
den lsten September, 1861. Vormittags und
Nachmittags wird Gottesdienst stattfinden, und
verschiedene fremde Prediger werden bei der Gele-
genheit predige».

Alle Freunde von solchen Feierlichkeiten find
eingeladen beizuwohnen.

N. B.?starke Getränke dürfen nicht auf dem
Platze verkauft werden.

(>l'arleS Foster, )
William Weidner, / Trusties.
Jonas Stern, )

Obermilsord. August 7. nq4m

N a ch r i ch t.
An die Mitglieder der Süd-Wheithall ge-

genseitigen Niehstock-Bersicherungs-
Gesellschaft.

Alle diejenigen welche noch Targelder, auf As-
seßment Ne. I und ? schuldig find, werden hier-
durch ausgrfordert innerhalb 30 lagen, bei irgend
einem der Direktoren der besagten Gesellschaft an-
zurufen und das Rückständige abzubezahlen-wi-
drigenfalls werden die Rechnungen einem Frie-
densrichter zum Eintreiben übergeben. Auf Ver-
ordnung der Board.

TL. Susi, Secretär.
August 7. na.?m

1 l SchuUedrer verlangt.
In dem Salzburg. Lecha Saunty Schuldisjriki

werden I l Schullehrer verlang». Die 6ramina-
tion derselben, durch den Eaunty Superintendent,
findet statt auf Samstag« den ,7ten August, an-
sangend um !> Uhr Morgens, am Gasthause de-
Alle»A p p e i. Die Schulen nehmen ihrenAnsang in dem Monat October, und werde» ü
Monaten dauern. Auf Befehl der Board.

Edward Hellman, See.

7 Schullehrer verlangt
In dem Lowhill, Lecha Eauntp, Schuldistrikt

werden 7 Schullehrer verlangt- Die Cramina-
tion derselben, durch den Caunt, Superintendent
findet statt auf Samstags de» Zjsten August, an-
fangend um!> Uhr Vormittags, am Haufe «on
Job» Haff, in besagtem Taunschip. Schul-Ter-
min 4 Monaten. Auf Verordnung der Board.

Zosepk Rlein, See.
Juli IN. rqbS

! 'l Lchullcluer verlangt.
Applikationen werden durch das Board der Di-

rektoren des Lpnn Taunschip. Lecha Cauntp. Schul
diUrikis anqciioiiimen für 14 Lel rer, um die Schu
leu des brsaglen Distrikts zu übernehmen. Die
.r innmiltt'n durch den Caunty Supeiintendcnt
viid stallsi idcn aus Freitags den Allsten August,
'us'ng-nd tes Vormiitags um st Uhr, am Haus«te? tavi d Bleiler, in Lynnville. Schul»
terinin ! )'!o»aien u»d das Salarium von Lll
b>s.4 Thaler. Aus Verordnung der Board,

.
Silas Camp, Secretär.

A. S cb n l p's

Indigo Blau,
Ist beim '«roß.» u»d Kleinen, ganz wohlfeilu haben IN dem Buchstohr von

<"»tk und Helfrich.

.;^k.,sera-Gebetbuchs
,s!,,,lte>z billig ,1, ».-rsalisrn bei

r.int. unv

Das Adler.Hotel
In der Stadt Allentaun.

Der Unterzeichnete ergreift diese Gelegenheit,
seinen Freunden, Gönnern und dem allgemeinen
Publikum die Anzeige zu machen, daß er das A d-
ler Hotel, in der Stadt Allentaun, Secha

wieder eine Reihe vsn Verbeßerungen gemacht,
wodurch er nun in den Stand gesetzt ist allen An-
sprechenden nach Wunsch zu dienen.

Das Adler Hotel
befindet sich am Nordwest-
lichen Ecke der Hamilton
und 7. Straßen, oder des

D Markt - Vierecks, und ist
sehr bequem für Reisende

und Andere eingerichtet.
Seine Betten sind alle von erster Gütesei»

Tisch soll immer mit den besten Speisen die der
Markt in jeder lahrszeit darbietet, besetzt sein ;
in seinem Bär sollen nur die besten Getränke an-

getroffen werden ;?und in dem Hof und in dem
Stall soll es an nichts mangeln. Kurz, er wird
durchaus nichts fehlen laßen, nm fein Haus in
Wirklichkeit eine Heimath für Reisende und An-
dere zu machen. Rufet daher an und überzeugt
Tuch selbst von de» Wahrheit des Gesagten.

Vi» Omnibus
Er hat auch Einrichtungen getroffen, daß ein

Omnibus von seinem Hause nach den verschiedenen
Riegelbahn Depot» läuft, und wieder zurück, und
die« zwar bei dem Abgang und der Ankunft eines
jeden KarrenzugeS, welches eS für Reisende sehr
bequem macht.

Per Neliauranl.
Ferner hat er einen No. t Restaurant unter

seinem Hause eingerichtet, und zwar unter der Auf-
sicht des bekannten Stephen H 0 ffer t und
wer Hrn. Hoffert kennt der weiß auch schon daß
das was man von seiner Hand erhält ?all recht"
und dabei ganz billigist.

Sein neuer Barbier-Schap,
ist unter der Aussicht des bekannten und geschickten
Thomas Groves, und wer einen der be-
sten ~Shäves" haben will, den man in Allentaun
haben kann, der wird es gewiß nicht versäumen
bei ihm anzurufen.

Für bereits genossene Unterstützung ist der Un-
terzeichnete herzlich dankbar, und fühlt vei sichert,

daß er alle Ansprechende gerade nach Wunich be-
dienen kann. Er bittet daher um geneigten Zu-
spruch.

Moses Schneck.
Allentaun, Juli ü. nqbv j

/U.'ssel, Gadeln, Wailers, Llchterstocke,
Lichtscheeren, Biegeleisen. Kaffee - Mühlen,

Kohlkiistebe. Kohlcnschauscln, Müdl und Hand-
sägen, fabeln, obeleisen, Meisel, Bohrer. Beiß-
zangen, Beile, Mauerkellen, Feilen, Aerte Zchleis-!
steine von der hesten Art. Kettenstränge. Hobel-l
bankschrauben, Striegel, Bürsten, Schaufeln, Mist- !
gabeln. Heckewensen. Baumwoll und Harfen Fisch-!
Garn unb anderer Twine, und überhaupt ein voll-
kommener Vorrath von Eisenwaaren, zu haben bei

I. B. Moser. !

blaue, schwarze und arüne Farbe
zum Färben. Alle Arten von Medi z i-

nen, Persumerien. Gutriechende Trop-
fen für aus Schnupftücher. Haa r-O el, Ba r-
b i e r° und feine W a 112 ch s e i 112 e. G e sich t-
pulver und Zahnbürsten, Backpul-
ver, Ofenschwärze ertra Qualität, zu haben bei

Z. B. Moser.

Polles und gekochtes Leinöl, gepreßt von
von ausländischem Flachssaamen Kitt, Fenster-
glas, Bleiweis trocken und in Oel. wie auch alle
andere Zarben zum Anstreichen, Gold- und Sil-
berlaub, Bronze und Blatt-Metall, zu haben bei!

I. «. Moser.
N B ?lch mache alle Käufer darauf auf- >

mertsam, daß ich gute Waare mit ungemein klei-
nem Prosit verkaufe, und am besten kann man sich
davon überzeugen, wenn man an verschiedenen
Plätzen die Sachen besiebt und dort kauft, wo man
die billigsten Preise siir gleiche Waaren findet.

I, B. Moser.

Carpcts und Oeltuct),
Fn Lldridge's mohlscUtm Zttihr.

Imperial, Zngr-in lN'l.U't6.
venetmn, etc. ' '

Gleichfalls. Oeltuch von allen breiten, und Mat-

zing« ron alUn Anen, mit einer gr«w«n lluswabl von

Znoem ich unter nur geringen Kosten hin, so bin
ich m> Stank« dies« Miller an hinlänglich »i«b«ren
Kreißen, welche b«n «äus«rn in b«n h'ärlesten Zeilenq«fa»«n, ,u v«rkauf,n. unb Käufcr ««rden nnten,
!>aß dies ber Pl->tz ist. wo si« Gelb soaren tönnen.

H H. l?ldridge,
No. 43 Sirawherrr St. 2,« overhald Chrs-

nut Philadelphia,

ist die erst« Straße oberhalb der
2i.n Straße.

März 27. n<>3W

Zwei schätzbare Büchlein,
stnd soeben in dem Buchstohr der Unterzeichneten
zum Verkauf erhalten worden, nämlich :

?Biblisches Fraqe-Bnck'leitt/

j ?Gebete für Sonntags-Schulen,"

le r. Sie sind sehr gute und brauchbare Bücher,
und wer solche wünscht, ber rufe an bei

<Äutl)und Helfrich.

.olii.'N'Oel Lampe» unv reines .kohlen»
5» k?«!. Samphkne und ss'uid zu ijübcn bei

! ? WM.


